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Grußwort zum 29. Altstadtfest
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

hurra, wir haben wieder was zu feiern, unser Altstadt-
fest steht vor der Tür - und das zum 29. Mal.

Hut ab vor der Leistung des Altstadtfestkomitees und
vor allem der Vereine für das bunte kulinarische Ver-
gnügen, das sie uns immer wieder bereiten.

Nachdem der Sommer sich von seiner besten Seite
zeigt und uns so ein strahlendes Sommermärchen be-
reiten wird, wo man ruhig und entspannt, fröhlich und
beschwingt ein paar gemütliche Stunden in der ro-
mantischen Kulisse unserer Stadt verbringen kann –
so soll es sein!

Neben den alljährlichen Attraktionen und Angeboten wird als besonderer Höhepunkt die neue Apfelkönigin
der Fränkischen Moststraße prämiert. Schauen Sie zu, wenn die Kandidatinnen gegeneinander antreten.
Die Beste wird in den nächsten zwei Jahren unsere Region in Sachen Moststraße präsentieren.

Des Weiteren wird auch wieder der Herrieder Storch vergeben, ein Preis der Altstadtfreunde für besondere
denkmalpflegerische Leistungen in der Altstadt. Seien Sie gespannt, wer den Preis bekommen wird.

Das Herrieder Glasfasernetz wird an einem eigenen Stand präsentiert. Lassen Sie sich registrieren und ge-
winnen Sie damit einen Eintritt ins Freibad oder eine Fahrt mit der Feuerwehrleiter.

Vieles mehr wird uns erwarten, das Wichtigste ist, dass
wir fröhlich sein können im Kreise von Freunden und
dabei merken, dass das Leben in unserer Stadt und
Heimat schon was Schönes ist.

In diesem Sinne viele schöne Stunden auf unserem
Altstadtfest 2010!

Herzlichst
Alfons Brandl

Erster Bürgermeister



Einzelhandelsentwicklungskonzept -
Haushaltsbefragung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Stadt Herrieden erarbeitet derzeit mit finanzieller Unter-
stützung der Regierung von Mittelfranken ein Einzelhan-
delsentwicklungskonzept. Sie haben sicherlich schon aus
der Zeitung entnommen, dass die GfK Geo Marketing GmbH
aus Nürnberg im Auftrag der Stadt Herrieden eine Haus-
haltsbefragung zum Thema Einkaufen durchführt.

Wir bitten Sie, sich an der Fragebogenaktion zu beteiligen
und den ausgefüllten Fragebogen (Fragebogen liegt diesem
Amtsblatt bei) bis spätestens 31.07.2010 bei der Stadtver-
waltung Herrieden (Bauamt oder Bürgerbüro) abzugeben
bzw. an die GfK Geo Marketing GmbH zu faxen (0911/
3953787) oder auch per Post zu senden.

Der Fragebogen kann auch von der Homepage der Stadt
Herrieden heruntergeladen werden.

Alfons Brandl
Erster Bürgermeister
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Die Versorgung der Krankenhäuser mit
Frischblutkonserven wird von Jahr zu Jahr
schwieriger, da die Anzahl der Spender mit
dem Bedarf an Blut nicht Schritt gehalten hat.

Besonders in den Sommermonaten gibt es Engpäs-
se bei der Versorgung.

Der nächste Blutspendetermin findet statt am
Freitag, 23. Juli 2010 von 16.00 bis 20.00 Uhr
in der Grund- und Hauptschule Herrieden

am Steinweg.

Bitte nehmen Sie an dem Blutspendetermin teil und
bringen Sie Ihren Blutspendepass oder zumindest ei-
nen Lichtbildausweis mit.

AAuuffrruuff  zzuurr  BBlluuttssppeennddee

Achtung! Bitte vormerken!

BETRIEBSURLAUB DES VERLAGS 
in den Kalenderwochen 

32 und 33/2010
Der Betriebsurlaub des Verlags erstreckt sich in diesem
Jahr auf die Kalenderwochen 32 und 33

vom 9. bis 20. August 2010.
Wir bitten Sie deshalb um Vormerkung, dass in der Kalen-
der woche 32/2010 – am 12. August 2010 – kein Mittei-
lungsblatt erscheint. 
Bitte teilen Sie uns deshalb für die Ausgabe 
in der 30. Woche – vom 26. bis 30.7.2010 – 
alle Bekanntmachungen, Termine, 
Veranstaltungen und Anzeigen 
bis einschließlich 26.8.2010 mit.

Krieger-Verlag, Blaufelden



Team vom JuZ nimmt an Streetball-Turnier teil

Herrieder Jugendliche in Ansbach
aktiv

Die Stadt Ansbach und das Jugend-
zentrum hatten jetzt wieder zu ei-
nem Streetball-Turnier in den Hof-
garten geladen. Ein rundes Dutzend
Drei-Mann-Teams aus Ansbach und
vom JuZ in der Nachbarstadt Her-
rieden folgte der Einladung. Wie
schon in den Vorjahren halfen meh-
rere Kooperationspartner, darunter
unter anderem der Bezirksjugend-
ring, bei dem Turnier zusammen.
Streetball ist eine Version des Bas-
ketballspiels, bei dem zwei Mann-
schaften zu je drei Spielern auf ei-
nen Korb werfen. Schiedsrichter gibt
es keine, die Einhaltung der Regeln

wird von den Spielern in Eigenverantwortung gehandhabt. Für das Rah-
menprogramm sorgten unter anderem die Gruppe „Bloody B Boyz“ mit ih-
rem Break-Dance und die Mädels von „Déjavu“mit ihren Hip-Hop- und
Show-Tanzeinlagen. Livemusik und DJs ergänzten das Programm für die Zu-
schauer und Teilnehmer.

Herrieden wird Bezirkssieger 

Erfolg bei „Franken aktiv 2010“
In der Altmühlstadt ging jetzt der mittelfränkische Bezirksent-
scheid für „Franken aktiv 2010“ – einem Kooperationsprojekt des
Bayerischen Landessportverbands (BLSV) und des Bayerischen
Rundfunks (BR) – in der Altmühlstadt zu Ende. Herrieden stand
am Ende als Sieger fest. Fünf Tage lang hatte es in ebensovielen
Kommunen der Region einen Gaudiwettstreit gegeben, mehre-
re tausend Schüler betätigten sich zudem bei hochsommerli-
chem Wetter an 40 Stationen in verschiedenen Sportarten.

Zahlreiche Vereine hatten in Leutershausen, Aurach, Bechhofen,
Burgoberbach und zuletzt in Herrieden an dem sportlichen Groß-
ereignis mitgewirkt. Zusammen mit vielen Eltern hatten die Ver-
einsmitglieder den Sportpark des BLSV betreut. Die Kinder aus
Kindergärten und Schulen – von der Grundschule bis zum Gym-
nasium – hatten so einen weitgefächerten Einblick in das brei-
tensportliche Angebot der Region erhalten, betonte zum Ab-
schluss Mitorganisator Dieter Bunsen vom Bezirksverband des
BLSV.
„Franken aktiv 2010“ stand unter dem Motto „Sport sehen, erle-
ben, ausprobieren“ und war heuer erstmals in allen drei fränki-
schen Regierungsbezirken in jeweils fünf Kommunen veranstal-
tet worden. Ziel sei gewesen, so Dieter Bunsen, Kinder und Ju-
gendliche wieder mehr für den Sport zu begeistern und auch
dessen Vielfalt – vom Schachclub bis zum Rhönradfahren - an-
schaulich darzustellen und spielerisch erlebbar zu machen.
Für die kleineren Teilnehmer hatte es dazu vor allem lustige Spie-
lestationen und Parcours geben. Die größeren Schüler hatten
sich dagegen schon bei kleinen Turnieren miteinander messen
können. So konnte beispielsweise in Bechhofen an mehreren
Brettern gleichzeitig Schach gespielt werden, in Burgoberbach
wurde die Wucht eines „Elfmeters“ beim Fußball mit einem Ra-
dargerät gemessen.
Höhepunkt der Veranstaltungen in den vier AGIL-Gemeinden
und in Bechhofen waren aber die Wettkämpfe, die die örtlichen
Teams hatten bestreiten müssen. Immer zu zehnt – fünf Männer
und fünf Frauen – mussten unter dem Motto „Spiel, Spaß und ...
Sieg“ teils humorvolle, teils aber auch wirklich anstregende Wett-
kämpfe absolviert werden. Da gab es Disziplinen wie Torwand-
schieben, Massenseilhüpfen oder den Gummistiefellauf. Beson-
ders viel Muskelkraft erforderte das „Biertischklettern“, dass so
manchem Teilnehmer den Schweiß auf die Stirn trieb. In einigen
Orten machten auch „Prominente“ wie der erste Bürgermeister
oder der Pfarrer bei diesen Wettkämpfen mit.
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Zahlreiche Besucher kommen bei schönstem 
Sommerwetter

Neunstetten feiert Dorffest

Zahlreiche Besucher aus dem Ort und der näheren Umgebung
fanden jetzt den Weg nach Neunstetten zum dortigen tradi-
tionellen Dorffest. Dieses wurde heuer vom Gesangverein
1925 Neunstetten gemeinsam mit den Schützen, dem Musik-
verein, der Stadtkapelle Herrieden und den Fischerfreunden
ausgerichtet. Bei Gegrilltem und einem kühlen Getränk such-
ten am Festwochenende auch viele Radfahrer unter den Bäu-
men am Dorfplatz nach einer Stärkung. Für die musikalische
Umrahmung war auch gesorgt.



Alle fünf Rathauschefs, also Alfons Brandl (Herrieden), Helmut
Schnotz (Bechhofen), Siegfried Heß (Leutershausen), Manfred
Merz (Aurach) und für Burgoberbach die Stellvertreterin Angeli-
ka Schuster waren dann gestern nach dem letzten Vorrunden-
wettkampf des Herrieder Teams gefordert. Beim „Superpunkte-
spiel“, „Bürgermeister krönen“, das live im Fernsehen übertragen
wurde, konnten dann am Abend die letzten entscheidenden
Punkte für die gesamtfränkische Finalrunde in der kommenden
Woche in Nürnberg gesammelt werden. Letztlich kam hier für
Mittelfranken Herrieden auf das Siegerpodest.
Bei der Finalwoche vom 12. bis zum 15. Juli treten nun die Sie-
gerteams der Bezirksentscheide in Nürnberg gegeneinander an,
um zu ermitteln, welche fränkische Kommune denn nun die
sportlichste ist. Die Entscheidung über den Gesamtsieg fällt am
Freitag, dem 15. Juli live in der Sendung „Frankenschau aktuell“
des BR (17.30 bis 18.00 Uhr). Als Gewinn winken neben einem
„Franken aktiv“-Wanderpokal auch Sendezeit im BR sowie ein
Überraschungspreis. 

Stadtratssitzung
Die letzte Sitzung des Stadtrates vor der Sommerpause findet am

Mittwoch, 28. Juli 2010
statt.
Beginn ist um 19.00 Uhr.
Die Bevölkerung ist hierzu eingeladen.

Sitzung des Bau-, Umwelt- und 
Landwirtschaftsausschusses
Die nächste Sitzung des Bau-, Umwelt-  und Landwirtschaftsaus-
schusses findet am

Dienstag, 20. Juli 2010
statt. Beginn ist um 15.00 Uhr.

Sprechtage
a) Zentrum Bayern Familie und Soziales – Region Mittelfranken

im Landkreis Ansbach – Orthopädischer Sprechtag
Donnerstag, 22. Juli 2010 von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr im
Landratsamt Ansbach, Crailsheimstraße 1, 91522 Ansbach

b) Notariat
Volker Appel, Bahnhofsplatz 1, Ansbach, Telefon: 0981/
421110 (vorherige Anmeldung)
Dienstag, 20. Juli 2010 im Rathaus, Zi.-Nr. 14, 1. Stock

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bildungsprogramm Forst für Waldbesitzer -
BiFo
Im Herbst/Winter 2010 bietet das Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Ansbach auch heuer wieder ein „Bildungs-
programm Forst - BiFo“ an.
An 10 Abenden und an zwei Samstagen werden dem interes-
sierten Waldbesitzer verschiedene Themen aus der forstlichen
Arbeit nahe gebracht. Jeweils Mittwochabend (von 19.00 Uhr bis
22.00 Uhr) erhalten die Teilnehmer fachliche Einblicke in die ver-
schiedenen Bereiche der Waldbewirtschaftung. Zusätzlich zu den
Vorträgen finden an zwei Samstagen praktische Vorführungen
statt. Ziel ist es, dem Waldbesitzer ein erfolgreicheres Bewirt-
schaften seines Waldes zu ermöglichen. Die Auswahl der The-
men reicht von „Baumartenkenntnis“ über „Bestandsbegrün-
dung“ und „Durchforstung“ bis zur „Holzsortierung“ und „Holz -
ernte“.
Die Vortragsabende finden ab Ende September an der Landwirt-
schaftschule in Ansbach statt. Jeder Teilnehmer hat einmalig ei-
nen Beitrag in Höhe von 50 Euro für begleitende Materialen zu
entrichten.
Da nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen vorhanden ist, melden
sich Interessenten verbindlich bei ihrem zuständigen Förster
oder beim Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ans-
bach (Tel. 0981/89080) an.

Öffnungszeiten im Rathaus
Die Stadtverwaltung ist täglich von 08.00 bis 12.00 Uhr und
dienstags zusätzlich von 13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Während
der restlichen Zeit bleibt das Rathaus geschlossen.

Das „Bürgerbüro“ ist geöffnet:
Montag bis Donnerstag von 08.00 bis 13.00 Uhr,
Dienstag von 08.00 bis 18.00 Uhr und
Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr.

Entsorgungstermine
a) Öffnungszeiten am Wertstoffhof in Herrieden
Donnerstags von 15.30 bis 17.30 Uhr und samstags von 09.30
bis 11.30 Uhr. - Anlieferungen sind nur während dieser Öff-
nungszeiten möglich.
b) Altpapier und „gelbe Wertstoffsäcke“
Die nächste Leerung der Altpapiertonne und die Abholung der
„gelben Wertstoffsäcke“ findet am Freitag, 23. Juli 2010 statt.
c) Abholung der Biotonnen
Der nächste Abholtermin für die Biotonnen ist Mittwoch, 21. Ju-
li 2010.

Veranstaltungskalender des JUZ Herrieden 
Öffnungszeiten:
Dienstag: 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Mittwoch: 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Donnerstag: 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Termine Jugendzentrum:
18.07.2010
Altstadtfest Herrieden – Auftritt der JUZ-Band „Soundcheck“

VERANSTALTUNGSKALENDER

ABFALLWIRTSCHAFT
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Veranstaltungen der Stadt Herrieden
Sa., 17.07.2010 bis So., 18.07.2010 Herrieder Altstadtfest
Sa., 17.07.2010 um 11:00 Uhr Konzert der Musikschule in

der Galerie im Rathaus
So., 18.07.2010 Radtouristikfahrt der Herrie-

der Aquathleten am Herrie-
der Altstadtfest; Treffpunkt
am Marktplatz in Herrieden,
am Stand vom Bund Natur-
schutz

Mi., 21.07., 18.00 Uhr Frauentreff, evang. Gemein-
dehaus: Stadtführung in den
Gewölben Ansbachs (feste
Schuhe und Jacke!) mit Ale-
xander Biernoth. Treffpunkt
Benkendorffstr./Einmün-
dung Heideloffstr. in Ans-
bach

Fr., 23.07.2010 bis So., 25.07.2010 FMSG - AERO-Club Stadel -
Faszination Klapptriebwerk -
Treffen + Messe DMFV am
Modellflugplatz Stadel

Fr., 23.07.2010 bis So., 25.07.2010 Partnerschaftstreffen des Al-
penvereins Herrieden mit
dem OeAV Melk an der Wim-
mer Alm bei ST Kolomann
im Tennengebirge  

Sa., 24.07.2010 bis So., 25.07.2010 Dorffest in Rauenzell
Sa., 24.07.2010 bis So., 25.07.2010 Mountainbiketour des Al-

penvereines Herrieden
So., 25.07., 10.00 Uhr Gottesdienst im Grünen mit

Taufe und Brunnen-Einwei-
hung, (mit Pfarrerin A. Simo-
joki und Posaunenchor) auf
dem Kirchplatz der Christus-
kirche 

So., 25.07.2010 um 10:00 Uhr Pfarrfest in Elbersroth
So., 25.07.2010 um 10:00 Uhr Sommerfest im Kiga St. Ni-

kolaus Neunstetten
So., 25.07.2010 um 10.00 Uhr Kinderkirche in der Stiftskir-

che mit Auszug nach der Be-
grüßung

Mi., 28.07.2010 um 06:30 Uhr Kolpingsfamilie - Gruppe
50plus - Bildungsfahrt nach
Füssen-Bad Wörishofen; Ab-
fahrt am Marktplatz

So., 01.08.2010 Aquatics im Parkbad Herrie-
den

So., 01.08.2010 um 05:45 Uhr Freundschaftsangeln des Fi-
schereivereines Birkach-El-
bersroth an den Birkacher
Weihern

Do., 05.08.2010, 14.30 Uhr Schülertreffen - Jahrgang
1938 im Gasthaus „Ansba-
cher Hof“

AGIL-Gemeinden
Kirchweih Wiedersbach
Freitag, 16.07.2010 bis Montag, 19.07.2010

Moststraßen-Radtour Tore - Türme - Schlösser
Samstag, 17.07.2010 um 12:00 Uhr
Veranstalter: Die Fränkische Moststraße -  Beginn in Burg-

oberbach an der Kirche

Sommerserenade im äußeren Schlosshof in Sommersdorf -
Gesangverein Sommersdorf
Termin: Samstag, 17.07.2010 um 17:00 Uhr

Gottesdienst und Gemeindefest in Weißenkirchberg
Termin: Sonntag, 18.07.2010 um 08:30 Uhr bis 24:00 Uhr

6. Altstadt-Rennen in Leutershausen 
Termin: Freitag, 23.07.2010 um 15:00 Uhr

Sommersdorfer Märchenspiele im Schlosshof Sommersdorf -
Die Bremer Stadtmusikanten
Termine: Freitag, 23.07.2010, 15.00 Uhr 

Samstag, 24.07.2010 um 15:00 Uhr und 20.00
Uhr und Sonntag, 25. Juli 2010, 15.00 Uhr 

Veranstalter: Freundeskreis Theater und Kultur Burgober-
bach e. V.

Altstadtfest Leutershausen
Termine: Samstag, 24.07.2010 bis Sonntag, 25.07.2010

Beach-Party
Termin: Samstag, 24.07.2010 um 20:00 Uhr am Sport-

gelände Burgoberbach

Karibische Nacht
Termin: Freitag, 30.07.2010 um 21:00 Uhr am Sport-

platz in Neuses

Freiluftgottesdienst mit anschließendem Gemeindefest
Termin: Sonntag, 01.08.2010 um 10:30 Uhr in Som-

mersdorf

Herzliche Einladung zum Lese- und Literatur-
kreis im Juli:
„Gedichte an einem Sommerabend“
ausgewählt und vorgetragen von Ruppert Schmidt
am Mi., 21.07.2010 um 19.30 Uhr in der Bücherei Herrieden
Wir freuen uns vor der Sommerpause auf einen vergnüglichen
Abend mit erfrischender Bowle statt heißem Tee.

Bitte vormerken:
Die Bücherei ist in den Ferien von So., 15.8. - einschl. Di., 31.8.
geschlossen.
Für das Büchereiteam Dorothea Ertel

gfi-Erlebniscamp
Hurra, bald sind Sommerferien mit Spaß und Abenteuer: 
Filmnacht, Niedrigseilgarten
Hunde-Erlebnistag bei den Hundefreunden Herrieden 
Piraten- und Indianertage
Stadtrallye
Pferde-Erlebnistag mit Kutschfahrt
und vieles mehr …
Liebe Eltern, liebe Kinder, 
wir haben die gesamten Sommerferienwochen täglich von 7:00
bis 17:00 Uhr für alle Kinder – unabhängig von Kindergar-
ten/Schule und Wohnort – geöffnet. Wir bieten ein individuell
buchbares Ferienprogramm für 1,30 Euro die Betreuungsstunde
mit qualitativer Betreuung. Inklusive sind Spaß, Abenteuer, Erho-
lung, Obstsnacks, Mittagessen und Getränke (für einkommens-
schwache Familien besteht die Möglichkeit über das Bündnis für
Familien eine finanzielle Förderung für Tagesaktionen/Ferienbe-
treuung zu beantragen.)

SCHULEN

STADT- UND PFARRBÜCHEREI
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Anmeldeschluss ist der 23.07.2010!
Wo: FerienContainer, Steinweg 4, in Herrieden
(Grundschulpausenhof, Räumlichkeiten der gfi-Betreuung)
Separat zur täglichen Ferienbetreuung bieten wir in unserem
Lerncamp Ferienkurse, wie z. B. Lese- und Konzentrationsförde-
rung, Aufsatztraining, Mathe-Textaufgaben, Einzelnachhilfe etc.
an.
Das Programm mit genauen Terminen und Preisen erhalten Sie
bei Ulrike Meyer, gfi Ansbach, auf unserer Homepage: 
www.lernstudio.an.gfi-ggmbh.de oder in der gfi-Betreuung in
Herrieden direkt.
Informationen und Anmeldung bei Ulrike Meyer 
Gesellschaft zur Förderung beruflicher und sozialer Integration
(gfi) gGmbH, Rettistr. 56, 91522 Ansbach, �Tel. 0981/48890-17,
meyer.ulrike@an.gfi-ggmbh.de

Schulschlussgottesdienste - 
Grund- und Hauptschule Herrieden
16. Juli 2010, 8:30 Uhr
in der Christuskirche für die Abschlussklassen
30. Juli 2010, 8:15 Uhr
in der Stiftskirche für die Grundschule
30. Juli 2010, 8:15 Uhr
in der Aula der VS Herrieden für die Hauptschule (1. Gruppe)
30. Juli 2010, 9:45 Uhr
in der Aula der VS Herrieden für die Hauptschule (2. Gruppe)

Funkalarmierung der freiwilligen 
Feuerwehren im Landkreis Ansbach
Der nächste Probealarmbetrieb der Sirenen mit Funksteuerung
wird am

Samstag, 17. Juli 2010
zwischen 11.00 und 12.00 Uhr durchgeführt. Wir bitten um
Kenntnisnahme.

Herrieder Feuerwehren proben an der Stiftskirche den
Ersntfall

Stadtpfarrer Peter Wenzel bei Übung 
„gerettet“
Mit einer großangelegten Übung hat die Feuerwehr in Herrieden
jetzt für Aufmerksamkeit in der historischen Altstadt gesorgt. Fünf
Wehren mit gut 80 Einsatzkräften probten an der Stiftskirche ein
kombiniertes Brandbekämpfungs- und Rettungsszenario. Dabei
wurde unter anderem Stadtpfarrer Peter Wenzel aus rund 20 Me-
tern Höhe vom Dach des Gotteshauses „gerettet“.
Etwas mulmig war dem Geistlichen bei der „Rettungs-Aktion“
schon, gestand er, als er wieder sicheren Boden unter den Füßen
hatte. In den Händen der Herrieder Wehr habe er sich aber trotz-
dem zu jedem Zeitpunkt sicher gefühlt, so Wenzel. Diese hatte
ihn und Thomas Tuchscherer von einem Querbalkon zwischen
den beiden Kirchtürmen – dieser ist vom Dachgeschoss des Kir-
chenschiffes aus zugänglich – mit dem Korb der Herrieder Dreh-
leiter vor einem angenommenen Brand in Sicherheit gebracht.
Zahlreiche Zuschauer auf dem wegen der Übung teilweise für
den Verkehr gesperrten Marktplatz verfolgten das Geschehen mit
großer Neugierde. Unter den Zaungästen waren auch der zwei-
te Bürgermeister Manfred Niederauer sowie Kirchenpfleger Ru-
dolf Eder. Zusammen mit mehreren Mitgliedern des Herrieder

FEUERWEHREN

Film- und Fotoclubs, die das seltene Ereignis in Bildern festhiel-
ten, warteten sie gebannt, bis der leicht schaukelnde Rettungs-
korb am Ende der 24 Meter langen Hydraulikleiter die Insassen
wieder sicher auf festen Boden gestellt hatte.
Derweil führten die ebenfalls an der Übung beteiligten Ortsteil-
wehren aus Hohenberg, Heuberg, Roth und Lammelbach einen
Löschangriff am anderen Ende des Gotteshauses durch. Dort
wurden laut Einsatzleiter und zweitem Kommandanten Armin
Brinschwitz unter anderem fünf je 250 Meter lange Löschwasser-
Förderstrecken zur Altmühl aufgebaut. Zwei Wasserwände soll-
ten ein Übergreifen des „Brandes“ auf naheliegende Gebäude
verhindern.

Am Ende der gut einstündigen
Großübung, die erstmals die
Stiftskirche zum Ziel gehabt
hatte, gab es großes Lob von
Pfarrer und zweitem Bürger-
meister. Aus fachlicher Sicht
konnte Kreisbrandinspektor
Josef Engelhardt den beteilig-
ten Einsatzkräften eine sach-
gemäß durchgeführte Übung
bescheinigen. Auch Einsatzlei-
ter Brinschwitz zeigte sich ge-
genüber der FLZ nach der
Übung „sehr zufrieden“ mit
deren Ablauf und dem Einsatz
der Feuerwehrkameraden.

Die Region Hesselberg informiert:

Mit dem Rad durch die Fränkische 
Moststraße
Die Fränkische Moststraße veranstaltet am Samstag, dem 17. Ju-
li 2010 eine „Moststraßen-Radtour Tore - Türme - Schlösser“. Die
Strecke von ca. 40 Kilometern beginnt in Burgoberbach an der
Kirche (Ortsmitte). Die geführte Tour führt auf abgelegenen Stra-
ßen nach Merkendorf, wo Gelegenheit besteht, die dortige Kraut-
manufaktur zu besichtigen. Es geht weiter nach Triesdorf, wo der
Obstbaumlehrgarten mit 2.500 Obstbaumsorten eine weitere
Station ist. Über Mörsach und Neuses führt die Tour anschlie-
ßend zurück nach Burgoberbach. Eingekehrt wird bei gastrono-
mischen Moststationen, wo sich jeder auf eigene Kosten ver-
pflegen kann. 
Abfahrt ist um 12 Uhr in Burgoberbach an der Kirche (Ortsmit-
te). Rückkunft ist ca. um 18 Uhr. Auf der Strecke von knapp 40
Kilometern ist gemütliches Radwandern angesagt.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Entwicklungsgesellschaft Region Hesselberg, Franz Hitzelsberger,
Tel. 09836/970772, info@fränkische-moststrasse.de

Club 55plus Hesselberger Seniorennetzwerk
Einladung zum Tanztee in der Region Hesselberg
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger der Region Hesselberg,
nachdem nunmehr die Sommerpause beendet ist, starten wir
gemeinsam und beschwingt in die neue Tanzsaison. Aus diesem
Grunde darf ich  Sie, liebe Seniorinnen und Senioren, sehr herz-
lich einladen zum

„Tanztee am Nachmittag“
(Kirchweih - Eröffungstanz)

am Donnerstag, dem 02. September 2010,
um 14:30 Uhr, in die „Alte Turnhalle“ nach Leutershausen

Kostenbeitrag 5,- Euro/Person

REGION HESSELBERG
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Das Duo „Harry und Peter“ wird in bewährter Weise für die mu-
sikalische Unterhaltung sorgen und für Sie zum Tanz aufspielen.
Mit ein Höhepunkt des Nachmittages ist mit Sicherheit der Auf-
tritt des 1. AKKORDEON CLUB ANSBACH 2007 e. V. unter der Lei-
tung von Dietmar Liebig.
In diesem Zusammenhang könnte ich mir sehr gut vorstellen,
wenn Sie Ihre Bekannten und Freunde zu unserem „Tanztee“ mit
einladen und gemeinsam einen unterhaltsamen Nachmittag in
Leutershausen verbringen würden.  
Besonders freue ich mich darüber, dass die jeweils örtlichen
kath. bzw. evang. sowie freien Seniorenleitungen, BRK, VdK, Ca-
ritas, ev./kath. Sozialstation und das Bündnis für Familie ihre ide-
elle Unterstützung zugesagt haben.
Ich freue mich mit Ihnen auf eine wunderschöne Veranstaltung
Ihr Peter Schalk 
Organisationsleitung
Altbürgermeister der Gemeinde Burgoberbach

Kinderkirchenchor Stiftskehlchen
!!!Neu ab Juli 2010!!!
Stifts-Jugend-Chor mit Band
Neuer Chor mit Band
für junge Leute, singt und spielt!
Bist du älter als 12?
Hast du Freude und Lust am Singen und Spielen?
Bist auch gerne unter coolen Leuten?
Willst du dich in der Gruppe oder Band präsentieren?
!!Dann macht mit!!
Auf dich warten fetzige Songs, z. T. auch in Englisch, Musicals, ....
und Musik, die du schon immer gerne singen oder spielen woll-
test!
Wir treffen uns:
jeden Montag von 18.00 Uhr bis 18.45 Uhr im Herrieder Pfarr-
heim.
Singe oder spiele coole Songs in der Gruppe oder als Solist, be-
gleitet von einer Band!
!Gestalte deine Freizeit!

Herzliche Einladung zum Benefizkonzert 
zugunsten der Erdbebenopfer von Haiti am Sonntag, dem
25.07.2010 um 15.00 Uhr in der Herrieder Stiftskirche.
Mitwirkende: 
Stifskehlchen und (NEU!) Stifts-Jugend-Chor und Band
Leitung: Daniela und Franziska Zeller
Der Eintritt ist frei!
Wir bitten um eine Spende für die Erdbebenopfer von Haiti.

Katholischer Frauenbund Rauenzell
Bezirkswallfahrt des Katholischen Frauenbun-
des
Unter dem Motto „Unterwegs sein“ lädt der Ka-
tholische Frauenbund, Bezirk Herrieden, zu einer
Frauenwallfahrt am Samstag, 24. Juli 2010, ein.
Treffpunkt zu der um 14.00 Uhr beginnenden

Fußwallfahrt ist die Kapelle „Mater dolorosa“ in Windshofen
bei Aurach. Parkmöglichkeiten befinden sich am Zufahrtsweg in
Windshofen.
Der Pilgerweg verläuft in abgekürzter Wegführung auf befestig-
ten Wegen in offener Feldflur auf dem Besinnungsweg „Sonnen-
gesang“. An den einzelnen Stationen sind kurze Meditationen
vorgesehen. Start- und Endpunkt ist die Windshofener Kapelle.

VEREINE UND VERBÄNDE

Anschließend besteht die Möglichkeit zur Begegnung mit klei-
nem Imbiss. Der Abschluss ist gegen 17.00 Uhr geplant.
Die Bezirkswallfahrt findet bei jedem Wetter statt. Die gesamte
Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen. Bitte denken Sie
an bequemes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung bzw. Son-
nenschutz!

VdK-Ortsverband Herrieden
Der VdK-Ortsverband Herrieden informiert:
Am Mittwoch, dem 01.09.2010 ist wieder eine Sonderzugfahrt
des VdK-Kreisverbandes nach Regensburg geplant:
Abfahrt: 7.30 Uhr, Bahnhof Ansbach, Gleis 2
Preise pro Person: 
Mitglieder und deren Partner/-in: 55,— EE
Nichtmitglieder: 65,— EE
Kinder bis 12 Jahre: 35,— EE
Anmeldung: bis zum 20.07.2010 bei Gaby Rauch, Tel. 09825/
93042.
Gaby Rauch, VdK-Ortsverband Herrieden

Bei Hauptversammlung Rückblick auf das Vereinsjahr gehal-
ten
Ehrungen beim VdK-Ortsverband

Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung waren gut 60 Mit-
glieder des Ortsverbandes anwesend sowie Günther Kernstock,
der stellvertetende Vorsitzende des Kreisverbandes Ansbach,
und Referentin Brigitte Vogl aus Herrieden. Nach der Begrüßung
durch die 1. Vorsitzende Gaby Rauch bedankte diese sich bei der
Vorstandschaft für die tatkräftige Unterstützung im abglaufenen
Vereinsjahr. Anschließend wurde der verstorbenen Mitglieder ge-
dacht. Brigitte Vogl referierte über das Thema „Lebensqualität im
Alter“. Sie warb dafür, durch Gedächtnistraining, körperliche Fit-
nessübungen, das Musizieren und Geselligkeit etwas gegen die
Routine im Alltag zu tun. Dies wurde mit 3 Minuten „Aktivität und
Musik“ praktisch dargestellt. Ein Spaziegang fördere die Durch-
blutung des Menschen um 14 Prozent, erfuhren die Anwesen-
den. Es zeichnete sich Interesse ab, für die Mitglieder des VdK im
Herbst einen 4- bis 6-wöchigen Kurs mit Theorie und Praxis ab-
zuhalten. Frau Vogl engagiert sich seit 1992 in der SG Herrieden
und führt seit 1997 eigenständig Kurse durch. Es folgte der Kas-
senbericht von Helmut Rauch. Die Buchführung erfolgt wegen
der Gemeinnützigkeit über die Datev, teilte er mit. Die Mitglie-
dezahl stieg in 10 Jahren von 179 auf jetzt 333. Herr Kernstock,
stellvertretender Vorsitzender, überbrachte die Grüße des 1. Vor-
sitzenden Herrn Ammon und ehrte langjährige Mitglieder des
Ortsverbandes: Alois Hödel sowie Georg Engelhardt, Karin Kie-
ner, Josef Stahl, Sieglinde Weiskopf und Georg Keitel. Nicht an-
wesend waren Dauer Monika, Fessel Roland, Frey Josef, Gläßer
Manfred, Goth Franz, Maag Reinhold, Nachtrab Anton, Pricha
Manfred und Elfriede, Schindler Walburga und Trammer Karl. Im
Schlusswort erfolgte ein kurzer Rückblick auf das abgelaufene
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Vereinsjahr und ein kurzer Ausblick. Helga Koch aus Ansbach be-
reitet eine Internetseite der Ortsverbände vor. Die Fahrt des
Kreisverbandes Ansbach führt am 1. September 2010 mit dem
Zug nach Regensburg. Anmeldung und Programm bei Gaby
Rauch. Bei Kaffee und Kuchen und Dias der letzten Fahrt nach
München und Andechs beendete die Vorsitzende Gaby Rauch
die Jahreshauptversammlung für 2010.

Eine-Welt-Verein
Franziska Gedon und der Eine-Welt-Verein la-
den ein: zu Kaffee und Kuchen am Markt
am Freitag, 23.7. ab 14.30 Uhr am Markt-
platz Herrieden zugunsten des „simba ear-

ly learning centre“ in Zeerust (Südafrika)
Franziska Gedon aus Herrieden beginnt am 15.8.2010 ihren 
1-jährigen Einsatz für das südafrikanische Jugendwerk in Zeerust.
Sie arbeitet vor Ort über die Organisation „weltwärts“ mit Kin-
dern im simba early learning centre. Über ihre Tätigkeit informiert
Franziska Sie gerne an diesem Nachmittag.
Der Erlös der Kaffee und Kuchenaktion übergibt Franziska di-
rekt an ihr Projekt.
Zusätzlich unterstützt Der Eine-Welt-Verein e. V. Franziska mit ei-
ner Spende von 100 E.

Bitte vormerken: Der Eine-Welt-Laden ist in den Ferien von Mo.,
2.8. - Mo., 13.9. geschlossen
Für das Eine-Welt-Team Dorothea Ertel

Herrieder Aquathleten
Nach der erfolgreichen Premiere im Herrieder
Jubiläumsjahr 2008 erfahren die Herrieder
Aquatics am 1. August 2010 ihre zweite Fort-
setzung, wenn sich im Herrieder Freibad ein
buntes Programm präsentiert, das von den
Stadtmeisterschaften im Schwimmen über ein
Brühtrogrennen, den 3. Herrieder Aquathlon,

eine Sprungshow, Tauchvorführungen bis hin zu einer Wahl der
Miss Bikini und des Mister Beach reicht.
Ab 14.00 Uhr kämpfen wieder Zweierteams beim Brühtrogren-
nen der Feuerwehr im K.o.-System gegeneinander, bevor die
Herrieder Wasserwacht den Startschuss zu den offenen Herrie-
der Schwimmeisterschaften (50 m Brust, 50 m Freistil, 200 m
Freistil) gibt. Spektakuläre Sprünge vom 3-Meter-Brett präsentie-
ren die „Nürnberger Bauchplatscher“ ab ca. 16.15 Uhr, während
die „Nachwuchs-Aquathleten“ sich aufwärmen für den ersten
Herrieder Bambini- und Schüler-Aquathlon, der um 16.30 Uhr
beginnt und die Disziplinen Schwimmen und Laufen umfasst.
Die Sportler absolvieren dabei gewissermaßen einen Sprint-Tri-
athlon ohne die Disziplin Radfahren.

Beim dritten Herrieder Aquathlon der Erwachsenen treffen die
bisherigen Sieger Fritz Schote und Christian Jechnerer aufeinan-
der. Doch neben Einzelstartern können auch heuer wieder 2er-
Staffeln teilnehmen (320 m Schwimmen, 3,5 km Laufen).

Ein Laufsteg über die Wasserfläche bildet abends die Kulisse für
die Wahl der Miss Bikini Herrieden. Um den Geschlechterproporz
herzustellen, soll auch heuer wieder der Mister Beach ermittelt
werden, dem ebenfalls ein Wochenende im Sport-Cabrio winkt.
Weitere Informationen - auch zur Anmeldung - können der In-
ternet-Seite www.aquatics-herrieden.de entnommen werden.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, der Eintritt ab 13.30 Uhr
frei.

Tipps zur Energie
Die Erde ist auf Erdöl nicht angewiesen
Innerhalb der nächsten 20 Jahre wäre es möglich, den gesamten
Energiebedarf der Erdbevölkerung aus Wind, Wasserkraft, Son-
nenenergie und anderen erneuerbaren Energien zu decken und
fossile Brennstoffe völlig zu ersetzen. Zu diesem Ergebnis kommt
die Studie „Ein Plan für 100 % erneuerbare Energien weltweit bis
2030“, der US-Amerikanischen Wissenschaftler Mark Z. Jacobson
und Mark A. DeLucchi.
Wind-, Sonnen- und Wasserkraft liefern an zugänglichen Stand-
orten ein Vielfaches der weltweit benötigten Energie. Grund für
die Notwendigkeit einer vollständigen Umstellung auf erneuer-
bare Energien sei nicht mehr nur der Klima- und Umweltschutz
(man denke an das derzeitige Erdöl-Desaster im Golf von Mexi-
ko), sondern vor allem die bereits einsetzende Verknappung und
Verteuerung fossiler Energieträger.
Die Studienautoren legen konkrete Konzepte vor, wie diese Um-
stellung zu verwirklichen wäre: Der Plan sieht die Errichtung von
3,8 Millionen Windkraftanlagen mit durchschnittlich fünf Mega-
watt (MW) Leistung, 90.000 große Solaranlagen mit jeweils 300
MW Leistung, zahlreichen Erdwärme-, Wasser- und Gezeiten-
kraftwerken sowie dezentralen Biomasseanlagen und Photovol-
taikanlagen auf Gebäuden vor. Der daraus resultierende techni-
sche Fortschritt hätte eine rasche Kostensenkung zur Folge.
Schon im Jahr 2020 würde die gelieferte Energie einschließlich
Verteilung weniger kosten als die veranschlagten 5,5 Eurocent
pro Kilowattstunde bei herkömmlichen Kraftwerken. Die Studie
zeigt, dass ein weltweites, nachwachsendes Energiesystem tech-
nisch realisierbar ist. Allerdings drohen nicht nur bei fossilen
Energieträgern Engpässe. Auch bei einigen speziellen, seltenen
Rohstoffen für die Produktion von Anlagen zur Nutzung erneu-
erbarer Energien könnte es zur Verknappungen kommen. Die
Hersteller entwickeln aber bereits Alternativen.
Bemerkenswert sind im Übrigen auch Zahlen aus der aktuellen
McKinsey-Studie „Wettbewerbsfaktor Energie“. Danach könnten
alleine in Deutschland in den Bereichen erneuerbarer Energien
und der Steigerung der Energieeffizienz bis 2020 rund 850.000
neue Arbeitsplätze geschaffen werden.
(Quelle: ökoenergie, Heft 79, Juni 2010)
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